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Niederschrift

uber die 10. Sitzung des Ortsbeirates Morsbach am Donnerstag, dem 14.07.2016, 19:30 Uhr,
im ehemaliges Burgermeisteramt (Altenstube), Steinackerstralie 6

Anwesend:

Ortsvorsteher/in
Susanne Murer

Stv. Ortsvorsteher/in
Julia lgel

Ortsbeiratsmitglieder
Kurt Blinn
Walter Christmann
Friedhelm Jost
Frank Murer
Achim Ruf
Margit Ruf
Alexander Stephan
Elke Streuber
Paul-Michael Thiery

Protokollfiihrung
Hans-Jlrgen Stopp

Abwesend:

Ortsbeiratsmitglieder
Hartmut Glahn




10. Sitzung des Ortsbeirates Morsbach am 14.07.2016

Tagesordnung

Offentlicher Teil

Einwohnerfragestunde

Verwendung der Verfiigungsmittel (\Vorortbudget);
- Anhorung des Ortsbeirates

Anregungen des Ortsbeirates fir den Doppelhaushalt (Haushaltsjahre 2017/2018)
der Stadt Zweibrlicken, betreffend den Stadtteil Morsbach

Verschiedenes



10. Sitzung des Ortsbeirates Morsbach am 14.07.2016

Die Vorsitzende begruft die Anwesenden und erdffnet die Sitzung um 19:30 Uhr.
Sie stellt die Beschlussfahigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder
fest.
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1. Offentlicher Teil

Punkt 1: Einwohnerfragestunde

(6ffentlich)

Eine Einwohnerin erkundigt sich nach der weiteren Verfahrensweise hinsichtlich der seitens
Firma Terrag GmbH beantragten Konditionierung von "gefahrlichen staubformigen Abféal-
len"”, da eine beantragte Abfallschlisselnummer (10 01 16) nicht zur Entsorgung auf der De-
ponie Rechenbachtal zugelassen wére.

Wie sie der heutigen Ausgabe der Zweibriicker Tageszeitung "Die Rheinpfalz" entnommen
habe, werde sich der Bau- und Umweltausschuss in seiner ndchsten Sitzung im August mit
oben genannter Thematik befassen.

Ortsvorsteherin Murer bemerkt, unter Tagesordnungspunkt 1/4 (Verschiedenes) werde sie
diesbeziglich informieren.

Im Anschluss daran weist die Einwohnerin darauf hin, eine Ruhebank sei vollig zugewuchert.
Diese befinde sich - von der Stralle "Schweizer Ring" kommend - in der Verlangerung "Lin-
denstraBe” (im Bereich des sogenannten "Malerwinkels™ in Richtung GroRbundenbach).

Sie frage sich, wem hier die Durchflihrung der Maharbeiten obliege.

Die Vorsitzende antwortet, fur solche Arbeiten sei der UBZ zustandig. Auch diese Anfrage
werde sie im weiteren Verlauf der Sitzung nochmals thematisieren.

Verteiler:
Amt 60/61 - 1 X
Amt84-2 x
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Punkt 2: Verwendung der Verfagungsmittel (Vorortbudget);
(6ffentlich) - Anhorung des Ortsbeirates

Ortsvorsteherin Murer informiert, im laufenden Jahr stiinden derzeit noch Restmittel in Héhe
von 2.263,39 € zur Verfligung.

Sie weist daraufhin, es seien Spenden an den Sportverein SV 21 Mdrsbach sowie an die ortli-
che Burgerinitiative (BI) vorgesehen gewesen, welche gemeinsam Projekte fiir Jugendliche
vor Ort wahrend der Sommerferien durchfiihren wirden.

Ortsbeiratsmitglied Igel schlagt vor, beiden oben genannten Vereinen sollten hierfur Mittel in
Hohe von jeweils 400,00 € zur Verfiigung gestellt werden.

Seitens der Ortsbeiratsmitglieder wird dieser Vorschlag einstimmig beflrwortet —
weitere konkrete VVorschldge zur Mittelverwendung werden nicht gedufRert.

Sodann weist die Vorsitzende daraufhin, seitens der Stadt Zweibriicken wiirden ihr anlasslich
Geburtstage von alteren Morsbacher Einwohnern kleinere Geschenke zur Verfligung gestellt.
Seitens der Verwaltung werde dies ab dem 90. Geburtstag praktiziert, wobei sodann lediglich
der 95. Geburtstag, der 100. Geburtstag und sodann jeder weitere Geburtstag berticksichtigt
werde.

Dazwischen liegende Geburtstage wiirden nicht bedacht.

Sie habe die Intention, in Mérsbach wohnenden Personen bereits zu deren 85. Geburtstag ein
Kleines Présent zu uberreichen. Aullerdem sollten auch die Geburtstage vom 91. Lebensjahr
bis 94. Lebensjahr und 96. Lebensjahr bis 99. Lebensjahr gleichfalls berlicksichtigt werden,
wobei diesbeziigliche Geschenke kunftighin Gber die Mittel des Vorortbudgets finanziert
werden sollten. Hierfiir sei pro Geburtstag ein Betrag in Hohe von ca. 5,00 € ausreichend.

Die Anwesenden sind hiermit einverstanden.
Diesbeziglich werden keine Einwande oder Bedenken geéuliert.

Verteiler:
Amt10-1x
Amt20-1x
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Punkt 3: Anregungen des Ortsbeirates fur den Doppelhaushalt (Haushalts-
(6ffentlich) jahre 2017/2018) der Stadt Zweibrtcken, betreffend den Stadtteil
Morsbach

Ortsvorsteherin Murer bittet um diesbezugliche VVorschlage.

Ortsbeiratsmitglied Blinn erinnert an den seitens der Verwaltung beabsichtigten Umbau des
Dorfgemeinschaftshauses einschlief3lich sanitdrer Anlagen.

Die Vorsitzende weist daraufhin, im Bereich Fahrzeughalle der Feuerwehr seien bereits bauli-
che Anderungen vorgenommen worden.

Der Umbau der Toilettenanlage sei derzeit in der Planungsphase, wobei noch verwal-
tungsinterner Abstimmungsbedarf bestehe. Dem Ortsbeirat kdnne deshalb dieses Projekt mo-
mentan noch nicht vorgestellt werden.

Ortsbeiratsmitglied Jost weist auf eine Anregung des Ortsbeirates fir den Doppelhaushalt
2015/2016 hin, wonach im Bereich Dorfplatz ein Unterstand mit Regenschutz und Sitzge-
legenheit (Holzbank) geschaffen werden sollte. Die GroRe eines "Carports” ware vollig aus-
reichend.

Man kommt tberein, dass die Seitenteile mdglichst in Plexiglasausfiihrung errichtet werden
sollten.

Die Vorsitzende erklart, wenn die Materialkosten seitens der Verwaltung finanziert wirden,
waéren die Arbeiten zur Errichtung des Unterstandes sicherlich in Eigenleistung von Personen
vor Ort moglich.

Sodann weist die Vorsitzende daraufhin, die ebenfalls vor zwei Jahren beantragte Fahr-
bahnsanierung der Steinackerstrale wére im Ausbauzeitraum der Jahre 2021 bis 2025 vorge-
sehen, wobei diese Mallnahme Uber die sogenannten "wiederkehrenden Beitrage" finanziert
werde.

Der Bereich Bolzplatz werde nicht mit einem seitlichen Ballfangnetz ausgestattet.
Stattdessen sei hier bereits eine Bepflanzung erfolgt, welche die gleiche Funktion erfille.

Die Uberplanung der Gehwegbreite der Hohenstrale ware allenfalls im Zuge eines komplet-
ten Ausbaues der Ortsdurchfahrt denkbar, wobei die Zustandigkeit beim Landesbetrieb Mobi-
litdt (LBM) liege, da es sich um eine Landesstral3e handele.

Mit der Realisierung dieser Anregung sei zumindest in den Jahren 2017/2018 nicht zu rech-
nen.

Im Anschluss daran weist Ortsbeiratsmitglied F. Murer darauf hin, dass mittlerweile auch im
Bereich von Landesstralien die Moglichkeit einer Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h
bestehe, was im Bereich der 6rtlichen Kindertagesstéatte als sinnvoll erscheine.

Ortsbeiratsmitglied Streuber ist der Auffassung, eine solche MaRnahme habe nur wenig prak-
tischen Nutzen.

Allgemein wird festgestellt, dass diese Anregung nicht haushaltsrelevant ist. Jedoch sollte die
Maglichkeit zu deren Realisierung in oben genanntem Teilbereich der Ortsdurchfahrt
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seitens der Verwaltung beim Landesbetrieb Mobilitdt (LBM) in Erfahrung gebracht werden.

Sodann erkléart die Vorsitzende, der Sitzungsraum samt Nebenraumen im Obergeschoss
des Dorfgemeinschaftshauses sollten mit einem neuen Anstrich versehen werden.
AuBerdem sollte fur das Ortsvorsteherbiro im Erdgeschoss des Dorfgemeinschaftshauses
ein spezieller Schrank beschafft werden, welcher mit einem kleinen Tresor ausgestattet ist.
Dies ware insbesondere im Hinblick auf die sichere Aufbewahrung der stédtischen Siegel
zweckmaRig.

Im Anschluss daran regt Ortsbeiratsmitglied Igel den Erwerb zweier sogenannter "Mit-
fahrerbanke™ an, welche im Bereich der Ortsdurchfahrt (HohenstraRe) aufgestellt werden soll-
ten. Mittels Schildern kénnten hier wartenden Personen die Fuhrer passierender Kraft-
fahrzeuge Uber das gewtinschte Fahrziel informieren.

Dies werde bereits in einigen Dorfern entlang der L 465 praktiziert und funktioniere hier so-
wie in anderen l&ndlichen Gegenden hervorragend.

Insbesondere im Hinblick darauf, dass die Anbindung des Stadtteils Morsbach zu den um-
liegenden Stadten und Gemeinden mittels Bussen mittelfristig nicht gesichert sei, erachte sie
oben genanntes System als sinnvolle Alternative.

Ortsvorsteherin Murer bemerkt, diese Anregung kénnte ggf. auch tber Projekte vor Ort 0.4.
realisiert werden, wobei es sich nicht um eine vorrangig zu erledigende MaRnahme handele.
Deshalb ware hierfiur die Einstellung von Mitteln im Doppelhaushalt der Jahre 2017/2018
nicht erforderlich.

Sodann weist Ortsvorsteherin Murer daraufhin, im Bereich Spielplatz wére ein Spielgerét
("Seilrutsche™) defekt, weshalb eine Reparatur erfolgen misse.

Da die Instandsetzung/Reparatur von Spielgeréten (zustandig: UBZ) in den Bereich der lau-
fenden Unterhaltung von Spielplatzen falle, ertbrige es sich hierfir einen Haushaltsansatz zu
beantragen.

Ortsbeiratsmitglied Thiery erinnert an die seitens des Ortsbeirates gewtinschte Erweiterung
der Ausstattung des Kinderspielplatzes in Mérsbach und erkundigt sich, ob diese Anregung
weiter verfolgt bzw. seitens der Verwaltung beftirwortet werde.

Die Vorsitzende antwortet, diesbezuglich habe sie sich mit Herrn Ernst (Jugendamt) in Ver-
bindung gesetzt, wobei auch eine Ortsbegehung erfolgt ware. Es handele sich dabei um eine
laufende Malinahme. Herr Ernst habe zugesagt, dass noch wahrend der Sommermonate des
laufenden Jahres im Spielplatzbereich (nahe der Schaukel) zusétzlich ein Tisch sowie zwei
Banke aufgestellt wiirden.

Somit werden folgende Anregungen zur Aufnahme in die Haushaltsplanung der Stadt Zwei-
bricken (Doppelhaushalt 2017/2018) beantragt:

Umbau des Dorfgemeinschaftshauses einschlieRlich sanitarer Anlagen

Durchfihrung von Malerarbeiten (neuer Anstrich) im Sitzungsraum samt Neben-
raumen (Obergeschoss Dorfgemeinschaftshaus)
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Schaffung eines Unterstandes mit Regenschutz und Sitzgelegenheit (Holzbank) im Be-
reich Dorfplatz

Beschaffung eines Schrankes mit integriertem Tresor fir das Ortsvorsteherbiro
(Erdgeschoss Dorfgemeinschaftshaus)

Verteiler:
Amt10-1x
Amt 20 -1 X
Amt32-1x
Amt51 -1x
Amt 60 -1 x
Amt 60/65 — 1 x
Amt 84 —1x
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Punkt 4: Verschiedenes

(6ffentlich)

Ortsvorsteherin Murer informiert, die beiden ersten Punkte der Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses am 13.07.2016 seien von der Tagesordnung abgesetzt worden, wovon u.a.
auch die Thematik der Erweiterung der Konditionierungsanlage um sogenannte "geféahrliche
Abfallstoffe” betroffen gewesen ware, weshalb seitens Herrn Oberblrgermeister Pirrmann bei
der Struktur- und Genehmigungsdirektion Sid (SGD Sud) eine Verldngerung der Anhérungs-
frist fir die Stadt Zweibriicken beantragt worden ware.

In diesem Zusammenhang sei die erneute Einberufung einer Sitzung des Ortsbeirates Mors-
bach erforderlich, welche vor der geplanten Sondersitzung des Bau- und Umweltausschusses
zu dieser Thematik am 16.08.2016 stattfinden mdisse.

Die Frist der offentlichen Auslegung des diesbezuglichen Antrages der Firma Terrag GmbH
samt Unterlagen (ab 18.07.2016 - 17.08.2016) bliebe unverandert bestehen, wobei jeder Blir-
ger Einwendungen erheben kdnne, welche bis spatestens 30.08.2016 einzureichen seien.

Ortsbeiratsmitglied Igel weist darauf hin, wahrend oben genannter Auslegungsfrist wéren die
Bekanntmachung des VVorhabens und die Antragsunterlagen auch aus den Internetseiten der
SGD Siid ersichtlich (Homepage: www.sgdsued.rlp.de unter ,,Offentlichkeitsbeteili-
gung/Bekanntmachungen).

Die Vorsitzende berichtet weiter, im Zusammenhang mit den vorgebrachten Einwendungen
werde am 06.10.2016 ein Offentlicher Erdrterungstermin stattfinden.

Im Anschluss daran weist Ortsvorsteherin Murer daraufhin, das im Bereich Bolzplatz vor-
handene Schild (mit Piktogrammen), aus dem die Regelungen der Benutzungsordnung er-
sichtlich sind, werde inhaltlich in der momentanen Form unverandert bestehen bleiben, wobei
das Piktogramm "Muittagsruhe" entfallen wéare und die Nutzung des Bolzplatzes fiir Personen
bis 18 Jahre auf maximal 19.00 Uhr begrenzt sei.

Ergénzend hierzu informiert sie, Bolzplatze wirden derzeit noch als Sportanlagen gelten, wo-
bei allerdings kinftighin - aufgrund einer beabsichtigten gesetzlichen Anderung — Bolzplatze
eventuell unter den Begriff "Spielplatze™ fallen wiirden.

Sodann spricht die Vorsitzende das hinter der értlichen Kindertagesstétte befindliche Gelande
an, wobei sie dariiber informiert, dass das urspringlich hier beabsichtigte Bauprojekt (Schaf-
fung einer Wohnbebauung durch Erschliefung von ca. 5 - 6 Bauplatzen) nicht erfolgen werde.
Um dieses Vorhaben realisieren zu kdnnen, wére der Erwerb einiger Privatgrundstticke sei-
tens des Investors erforderlich gewesen. Mangels Verkaufsbereitschaft der Grundstiicks-
eigentimer sei dies allerdings nicht moglich gewesen.

Ortsbeiratsmitglied Jost weist auf die Verpflichtung der Stadt Zweibricken hin, Maharbeiten
auch im Bereich ihrer hinter der 6rtlichen Kindertagesstatte gelegenen Wiesengrundstiicke
vorzunehmen. Diese Arbeiten missten unbedingt regelméRig erfolgen.

Die Vorsitzende antwortet, hier wéren kirzlich Mé&harbeiten durchgefiihrt worden, welche
planmafig - d.h. in bestimmten Abstanden - wiederholt wiirden.

Die Witterungsverhéltnisse wéhrend der vergangenen Monate hétten ein erhohtes Gras-/ Un-
krautwachsturn zur Folge gehabt.
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Im Anschluss daran erklért die VVorsitzende, ein Mdérsbacher Einwohner beabsichtige vor Ort
ein kleineres Geschéaft (Gemischtwarenladen) zu er6ffnen.

Falls den Anwesenden hierfur in Frage kommende Raumlichkeiten bekannt wéren, bitte sie
um entsprechende Informationen.

Ortsbeiratsmitglied Igel weist daraufhin, wéhrend der Monate Juli bis September wiirde wie-
derum Gelegenheit bestehen, sogenannte "Besenwirtschaften™ im Stadtteil Mdrsbach zu besu-
chen.

In diesem Zusammenhang wiirden Schilder in Eigenleistung gestaltet, welche sodann an der
Hohenstrale (in beiden Ortseingangsbereichen) aufgestellt wiirden, um passierende Kraft-
fahrzeugfuhrer auf die im laufenden Jahr insgesamt 4 "Besenwirtschaften” aufmerksam zu
machen.

Ortsvorsteherin Murer nennt sodann die Termine samt Veranstalter 0.g. "Besenwirtschaften".

Hinsichtlich den unter Tagesordnungspunkt 1/1 (Einwohnerfragestunde ) angefragten Méhar-
beiten an einer Ruhebank im Bereich "Malerwinkel" erklart die Vorsitzende, diesbeziglich
werde sie sich mit Herrn Dauber (UBZ) per E-Mail in Verbindung setzen.

Ortsbeiratsmitglied A. Ruf erkundigt sich, ob hinsichtlich Bau einer Schlackenaufberei-
tungsanlage (samt Halle) auf dem Gelande der Deponie Rechenbachtal (Bauherr: Firma
MDSU) neue Informationen vorliegen wiirden.

Die Hohe der "Schlackenberge™ nehme fortwahrend zu.

Ortsvorsteherin Murer antwortet, derzeit seien ihr keine Neuigkeiten bekannt. Sie werde sich
diesbeziiglich jedoch kurzfristig mit der Firma MDSU in Verbindung setzen.

Sodann erkundigt sich Ortsbeiratsmitglied Streuber hinsichtlich der Zurverfligungstellung von
Splitt flr den Friedhof Mdrsbach.

Die Vorsitzende antwortet, es werde hier kein "Splittdepot” geben. Laut Auskunft von Herrn
Dauber (UBZ) wiirde in den Bereichen der Grabzwischenrdume keinerlei Mé&harbeiten sowie
Arbeiten zur Unkrautentfernung seitens Mitarbeitern des UBZ mehr vorgenommen.

Ortsbeiratsmitglied Streuber erklart, zumindest im Bereich der Friedhofswege sollte Splitt
aufgebracht werden, da hier - insbesondere nach starkeren Regenfallen - die Erde wegge-
schwemmt werde und sogar kleinere "Graben™ entstiinden.

Ortsvorsteherin Murer antwortet, grundsétzlich sollten die Friedhofswege - laut Auskunft
UBZ - begriint werden.

Sie werde sich jedoch hinsichtlich des Hauptweges nochmals mit den zustdndigen Mit-
arbeitern des UBZ in Verbindung setzen.

Zumindest dieser Weg sollte mit Splitt versehen werden.

Verteiler:

Amt 20 -1 X
Amt 60/61 — 1 x
Amt 84 — 3 X
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Die Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden fiir die Mitarbeit und schlief3t die Sitzung
um 20:20 Uhr.

Die Vorsitzende Der Schriftfiihrer

Susanne Murer Hans-Jurgen Stopp

11



	FLD_SITEXT
	fld_sinotiz
	fld_grtext
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	SMC_BM_TOOST
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

